
Kapuziner.li 

Ungetrübtes Pizzavergnügen 

Obwohl man in den letzten Ta-
gen bei angenehmer Wärme 
doch noch das Gefühl von Som-
mer geniessen durfte, kündigt 
sich bereits der Herbst an. Vor 
allem in den Nächten und be-
reits am Abend wird es kühl. 
Damit einhergehend kommt 
auch wieder die Lust nach wär-
menden Speisen, besonders be-
liebt dabei ist die Pizza. 

Wer nicht die Zeit hat, seine 
Pizza von Grund auf selber zu-
zubereiten, der greift oft auf 
Fertigpizzas zurück. Diese las-
sen im Geschmack jedoch nicht 
selten zu wünschen übrig. Und 
selbst bei Eigenkreationen 
kann es passieren, dass man 

sich eingestehen muss, dass sie 
durchaus geschmackvoller sein 
dürften. 

Damit das Pizzaessen auch 
in solchen Fällen zum Vergnü-
gen wird, hat das Team vom 
«Kapuziner» Rezepte für zwei 
spezielle Saucen ausgetüftelt. 
Sie bieten zwei fixfertige 
Saucen, eine «normale» würzi-
ge und eine zweite für all jene, 
die gerne Schärfe geniessen. 
Beide beinhalten keine Kon-
servierungsstoffe und Ge-
schmacksverstärker und wer-
den in traditionellem Hand-
werk in eigener Küche 
hergestellt.  

Pizzasaucen unterscheiden 

sich von anderen Saucen vor al-
lem dadurch, dass sie relativ 
dickflüssig sind. Obwohl sie vor 
allem als Pizzasaucen bekannt 
sind, kann man die Spezialitä-
ten aber durchaus auch zum 
Verfeinern anderer Speisen wie 
beispielsweise Nudel- oder 
Reissalat verwenden. 

Die neuen Köstlichkeiten 
vom «Kapuziner» sind vor al-
lem in den Ospelt Supermärk-
ten erhältlich. (Anzeige) 

Kontakt 
Kindle Gschwend AG 
Messinastrasse 30, Triesen  
Telefon: +423 392 43 02  
Website: Kapuziner.li

Kapuziner präsentiert seine zwei 
Pizzasaucen, eine milde und eine 
pikante Variante. Bild: pd

Mövenpick Wein Vaduz 

Ein spannender Weisswein vom Terroirspezialisten  
Casale del Giglio befindet sich 
in einer unberührten Gegend 
von Latium, rund 50 Kilome-
ter südlich von Rom. Die cha-
raktervollen Weine haben es 
weltweit auf die Weinkarten 
der besten Restaurants ge-
schafft. Paolo Tiefenthaler, 
Önologe von Casale del 
Giglio, war aktiv bei der Erfor-
schung des Terroirs tätig und 
ist massgeblich dafür verant-
wortlich, dass die richtigen 
Reben auf dem richtigen Ter-
roir angepflanzt wurden. Sein 
«2020 Petit Manseng» ist ein 
duftiger Allrounder mit fri-
scher Exotik. Ein Wein, mit 

dem man immer und überall 
punktet.  

Täglich kostenlose  
Degustation 
Das erfahrene Team von Mö-
venpick Wein Vaduz freut sich, 
den Weinliebhabern und Ge-
niessern auch den reinsortigen 
«2018 Petit Verdot» (Neuheit) 
von Casale del Giglio präsentie-
ren zu dürfen. Diese und viele 
weitere Weine stehen im Sep-
tember täglich zur kostenlosen 
Degustation an der Schwefel-
strasse 14 bereit.  

Mövenpick Wein verfügt 
über 25 Standorte in der 

Schweiz und Liechtenstein. 
Die Kunden erwartet im Wein-
keller in Vaduz eine Welt voller 
Genuss und Leidenschaft mit 
einem grossen Sortiment aus 
der ganzen Welt in verschie-
densten Preislagen. Zudem 
sind eine Reihe erstklassiger 
Weinproduzenten sogar exklu-
siv bei Mövenpick Wein vertre-
ten – ein Besuch lohnt sich auf 
jeden Fall. (Anzeige) 

Kontakt 
Mövenpick Wein Vaduz 
Schwefelstrasse 14, Vaduz 
Telefon: +423 232 78 00 
liechtenstein@moevenpick-wein.ch

Der Petit Manseng, ein duftiger 
Allrounder mit Exotik. Bild: pd

7

Inland Liechtensteiner Vaterland  I  Mittwoch, 15. September 2021

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trails
für alle

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

asserdicw

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

cht

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

–.200CHF 

oks»von «Bro

unningschuh «Cascadia 16»R

el. +423 230 13TeT

-anz-Frort, FürstW&M Sp

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

–.649CHF 

e»von «Mountain Forc

omena Warkon P-yCarr

ort.lisp-m-w.ww, w3 03

ad, 9490 Vasse 43rtS-Josef duz

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

nd

en

sche

b

arf

fit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

den HerbsT
ärkt intä

08.59CHF 

ellvon Vibrac

Multivitamine

Gest

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

T und gesun

TUNGATINKL. BERA–.80AB CHCHF

Mass

eofftsonähr

nach M

HCK Mikikr

Allzeit fn

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

der Handtasc

el. +423 232 92 3TeT

ehekotopPharm Engel ApToT

Le

32

sche blau

Exklusiv

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

tighal

smetiktasoKoyshopptyCit

.liehekoto@engel-ap2, inf

, 9496 Balzers asse 20 Landstr,e

as

e

er & K

Nach-

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

–.659CHF 9
Mollerus»

el. +41 81 756 30TeT

arkhof/Ba, P

von «Maison M

Leder Ruma

NEU

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

–.499CHF 

von «Maison Mollerus» 

y pp

hc..lederrumaww0 02, w

, 9470 Buchs7,strahnhof asse 57

Neu

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

03.9CHF 

vierungsmittelrvKoNatürlich ohne Konser

oppingToauce: eini Pizza SA f T

el. +423 392 43TeT

G, MeKindle Gschwend A

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

C 03.9CHF 

rieesen

cha

Hausgemacht in T

auce:eini Pizza SA f

.lir..kww3 02, w apuziner

: S

riesTrasse 30essinastr sen, 9495 T

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

UF SIE! WIR FREUEN UNS A

detailhandel -aleraterland.li/lokv.vwww .
ote auch unter 

.li, ktheiler@medienhaus+423 236 16 66

Karin Theiler

.li, skoller@medienhaus +423 236 16 49

oller

ei uns:

Simona K

, Offerten und Buchungen melden Sie sichFür weitere Infos

o lösen?Detailhandelsgeschäft ein Jahresab

h b

chten auch Sie m. Möen mit Ihrem wir uns alle auf die Fahne geschrieb

e Diesen L–«Der Unterschied liegt im lokalen Detailhandel» 

o Monat! pr–.CHF 190ereits ab b

«Detailhandel» oesabahr

eitsatz ha

J

Alle Angeb

FL-Initiative gegen Sklaverei 
Liechtenstein stellt seine Finanzexpertise der Sklavereibekämpfung zur Verfügung. 

Julia Strauss 
 
40 Millionen Menschen, die in 
moderner Sklaverei leben. Da-
von geschätzt 10 Millionen Kin-
der. Erschreckende Zahlen, in 
Liechtenstein durch unsere 
sehr guten Lebensbedingungen  
schwer greifbar. Die Beendi-
gung der modernen Sklaverei 
und des Menschenhandels ist 
ein wichtiger Punkt auf der 
UNO-Agenda 2030 für nach-
haltige Entwicklung. Und wenn 
auch erst auf einen zweiten 
Blick ersichtlich, beteiligt sich 
Liechtenstein massgeblich an 
der Bekämpfung der modernen 
Sklaverei. Wie das Nischenland 
Liechtenstein seine Expertise 
beisteuert, berichtete gestern 
der diplomatische Mitarbeiter 
des Amtes für Auswärtige An-
gelegenheiten, Claudio Nardi. 
Organisiert wurde der Vortrag 
vom Presseclub Liechtenstein. 

Liechtenstein fand seine 
Nische im Finanzsektor 
Liechtenstein hat vor einigen 
Jahren eine internationale Ini-
tiative lanciert, die den 
globalen Finanzsektor ins Zen-
trum der Bekämpfung von mo-
derner Sklaverei stellen soll. 
Die «Liechtenstein Initiative 
for Finance Against Slavery and 
Trafficking» stellte im Septem-
ber 2019 einen ersten Bericht 

vor, in dem den internationalen 
Finanzplayern aufgezeigt wird, 
wie sie ihre Geldflüsse so steu-
ern können, dass kein Men-
schenhandel damit unterstützt 
wird. In dem Massnahmenka-
talog sind praktische Tipps ge-
listet, wie zum Beispiel Ge-
schäftspartner auf allfällige 
 Risiken geprüft werden kön-
nen. Die Arbeit der Initiative 
konnte schon einige Erfolge 

verbu chen. So richtete sie ein 
Opferkonto ein, aus welchem 
bereits 1500 Opfer von 
Menschen handel unterstützt 
werden konnten. Über 10 000 
Experten schlossen zudem 
 einen Zertifikatslehrgang zum 
Thema Menschenhandel ab 
und geben nun als Multipli -
kator ihr Wissen an die Verant -
wortli chen der Sorgfaltspflicht 
in den Firmen weiter. Claudio 

Nardi erklärt, wieso sich Liech-
tenstein den Finanzplatz als 
Schwerpunkt herausgepickt 
hat: «Es ist gar nicht so einfach, 
wie das Land einen Mehrwert 
generieren kann. Wir mussten 
unsere Nische erst finden.» Im 
Finanzsektor fand Liechten-
stein seine Nische und kann 
darin als First Mover seinen 
Teil zur Sklaverei-Bekämpfung 
beitragen. 

Claudio Nardi und Peter Rutz luden in den «Löwen-Torkel» Vaduz. Bild: Tatjana Schnalzger


